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Weitere Informationen über 
Projekte, Aktionen, Medien 

und Modelle zum Thema 
Sicherheit und Gesundheit 

rund um die Schule finden Sie 
unter auva.at/sicherlernen.
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Vorliegender Schulwegplan ent-
stand in Kooperation der AUVA 
(Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt), des KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit), der Schulleitung 
und der Gemeinde Tristach.
Liebe Eltern unserer Kindergarten- 
und Volksschulkinder! Wir bedanken 
uns zunächst bei allen Mitwirkenden 
an diesem Schulwegplan sehr herz-
lich. Die hohe Kooperationsbereit-
schaft von Schule, Kindergarten, 
Verkehrssachverständigen und Ge-
meinde zeigt eindrucksvoll, wie 
wichtig das Thema Schulweg für 
alle Verantwortungsträger:innen in 
unserem Dorf ist. Unsere Kinder 
sind am Beginn ihrer selbständigen 
Teilnahme am Straßenverkehr und 
brauchen unsere volle Unterstüt-
zung, damit ihr Schulweg möglichst 
sicher ist! Gemeinsam hinschauen 
und den Schulweg mit Kinderaugen 
sehen – das war das Motto dieser 
umfassenden Betrachtung. Wir se-
hen darin einen wertvollen Beitrag, 
dass unsere Kinder am Schulweg 
sicher sind! Vielen Dank dem ge-
samten Projektteam!
Eure Gemeinde Tristach

Liebe Eltern! Der Schulweg ist oft der ers-
te Weg, den Kinder alleine zu Fuß zurück-
legen. Das macht nicht nur Spaß und ist 
gesund, sondern reduziert auch die Pkw-
Fahrten im Schulumfeld.
Es ist uns ein großes Anliegen, dass Ihr 
Kind sicher in die Schule 
und nach Hause kommt. 
Eine Maßnahme zur Er-
höhung der Schulwegsi-
cherheit ist dieser Schul-
wegplan, der sichere 
Fußwege zur Volksschule 
zeigt und Sie beim Schul-
wegtraining mit Ihrem 
Kind unterstützen soll.
Sollte doch einmal etwas 
passieren: Schulkinder 
sind bei der AUVA bei-
tragsfrei unfallversichert.
Bei einem Unfall Ihres 
Kindes auf dem Weg zur 
Schule bzw. auf dem Weg 
von der Schule nach Hau-
se – egal, ob der Weg zu Fuß, mit dem Bus, 
mit dem Roller oder anderen Verkehrsmit-
teln zurückgelegt wurde – informieren Sie 
bitte die Schulleitung darüber. Diese wird 
die Unfallmeldung an uns vornehmen.
Ihre AUVA

AUVA-SchulwegtippsVorwort Schulwegplan

Gehen Sie so viel wie mög-
lich mit Ihrem Kind zu Fuß! 
Zeigen und erklären Sie 
ihm, wie man sich im Stra-
ßenverkehr richtig verhält. 
Nur durch viel Routine er-
langt Ihr Kind Sicherheit.

Kinder lernen durch Beob-
achtung und Nachahmung. 
Queren Sie nur bei grünem 
Ampellicht, so verinnerli-
chen bereits die Kleinsten 
das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr.

Wählen Sie gut überschau-
bare Überquerungsstellen, 
an denen gute Sicht für alle 
besteht. Ihr Kind muss die 
Lenker:innen sehen können 
– die Lenker:innen müs-
sen Ihr Kind sehen können. 
Meiden Sie Sichthindernis-
se wie Kurven, parkende 
Fahrzeuge und Sträucher. 
Nie vor oder hinter einem 
Bus queren!

„Halt“ vor jeder Überque-
rung ist die wichtigste Re-
gel für Ihr Kind. Vor jeder 
Überquerung – auch bei 
Ampeln und Zebrastreifen 
– bewusst nach beiden Sei-
ten schauen. Ebenso über 
die Schulter und auf mög-
liche Abbieger:innen ach-
ten. Erst gehen, wenn die 
Fahrbahn frei ist, oder die 
Lenker:innen halten!

Auch den Schulweg mit 
dem Tretroller üben (allei-
ne gestattet ab acht Jah-
ren). Gehwege sind erlaubt, 
Radwege und Straßen tabu. 
Wichtig ist, langsam zu 
fahren und Rücksicht auf 
Fußgänger:innen zu neh-
men. Vor jeder Überque-
rungsstelle gilt: Rechtzeitig 
halten und schauen! Auf 
den Radhelm nicht verges-
sen!

Reflektierende Materialien 
sowie Warnwesten erhö-
hen die Sichtbarkeit nicht 
nur bei Dämmerung und 
schlechter Sicht, sondern 
auch tagsüber. Achten Sie 
darauf, dass diese auch ge-
tragen werden!

Planen Sie morgens genü-
gend Zeit ein! Ein gestress-
tes Kind ist unkonzentriert, 
da können leicht Fehler 
passieren.

Gemeinsam bewegt aktiv

Seien Sie Vorbild!

Gute Sicht für alle

Stehen – Schauen – Gehen
Zur Schule rollen

Sichtbarkeit

Hektik vermeiden

Volksschule
Die Volksschule Tristach liegt in einer 
Seitenstraße der Landesstraße Lavanter 
Straße und ist über den Gehsteig entlang 
der Landesstraße zu Fuß erreichbar. Es 
gibt allerdings auch Straßen ohne Geh-
steig. Wenn Sie auf diesen mit dem Auto 

unterwegs sind, liebe El-
tern, achten Sie bitte auf 
Kinder, die zu Fuß gehen 
und fahren Sie entspre-
chend vorsichtig! An der 
Landesstraße gibt es eini-
ge wenige Zebrastreifen. 
Die Kinder sollen diese 
unbedingt benutzen, um 
diese Straße sicher zu 
überqueren, auch wenn 
dies manchmal einen klei-
nen Umweg bedeutet. Die 
Errichtung neuer Zebra-
streifen ist derzeit nicht 
möglich, da die verkehrs-
technischen Rahmenbe-
dingungen dafür nicht 

gegeben sind. Seien Sie im Umfeld der 
Schule besonders aufmerksam, passen 
Sie Ihre Fahrgeschwindigkeit an und er-
möglichen Sie den Kindern jederzeit das 
Überqueren der Straße, auch abseits von 
Zebrastreifen!

schulwegplan.at



11
Zufahrt Volksschule – Tiefgaragenaus-
fahrt: An der Zufahrtsstraße zur Volks-
schule kommst du an der Ausfahrt einer 
Tiefgarage vorbei. Diese ist durch Bewuchs 
und einen Zaun schwer einsehbar. Nähere 
dich dieser Ausfahrt aufmerksam und ach-
te auf ausfahrende Fahrzeuge! Wenn du 
nicht sicher bist, ob du gesehen wurdest, 
lasse das Fahrzeug lieber ausfahren!
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Kreuzung Ehrenburgstraße / Sternbach-
straße: Die Sicht auf diese Kreuzung ist we-
gen Sträuchern und Zäunen eingeschränkt. 
Du kannst dort von Fahrzeuglenker:innen 
leicht übersehen werden. Stelle dich gut 
sichtbar am Fahrbahnrand auf und achte 
gut auf den Verkehr! Überquere die Kreu-
zung erst, wenn du sicher bist, dass kein 
Fahrzeug kommt!

Kartengrundlage: basemap.atKartengrundlage: basemap.at
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Zebrastreifen: 
An jedem Zebrastreifen gelten folgende 
Regeln: Immer stehenbleiben! Nach beiden 
Seiten schauen! Erst queren, wenn die Stra-
ße frei ist oder die Fahrzeuglenker:innen für 
dich angehalten haben! Zügig die Straße 
überqueren, ohne zu laufen!


